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Fünf Jahre engagierte Arbeit für 
unsere Heimatgemeinde gehen zu 
Ende. Fünf Jahre, in denen die 
Volkspartei Amstetten die Kon-
trolle der Bürgermeisterpartei 
war. Probleme aufzuzeigen ist uns 
jedoch zu wenig und so bin ich 
stolz darauf, dass die meisten 

Initiativanträge im Gemeinderat von Seiten der Volkspartei 
Amstetten kamen. Es sind Ihre Anliegen und die gemeinsam 
erarbeiteten Lösungsansätze die wir im Gemeinderat für Sie 
einbringen. 

Unsere Stärke ist das Team von engagierten Menschen, 

welches sich um unseren Vizebürgermeister Dieter Funke 

gebildet hat. Sie stehen mit ihren Jobs als Angestellte, 

Selbstständige, Landwirte und öffentlich Bedienstete mitten 

im Leben und bringen diese Erfahrung und ihre Netzwerke in 

die Arbeit für Amstetten ein.

Wenn sie, um ein Beispiel zu nennen, das neue Schulviertel in 

Amstetten betrachten, so steckt auch viel Arbeit und 

Engagement von Vizebürgermeister Dieter Funke darin. 

Seinen intensiven aber partnerschaftlichen Verhandlungen 

mit Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ist die große finan-

zielle Unterstützung des Landes Niederösterreich für den 

Neubau zu verdanken.

Es gibt natürlich weitere Beispiele für die Gestaltungskraft 

unsere Gemeinderäte. Andreas Gruber konnte durch seine 

Initiative günstiges Wohnen für junge Menschen schaffen. 

Markus Brandstetter hilft mit seinem Engagement den 

sozial benachteiligten Kindern. Michael Hofer setzt sich mit 

viel Hingabe für die Weiterentwicklung des Sportangebotes 

ein. Hans Ebner und Claudia Marksteiner sind als Landwirte 

die Produzenten von gesunden Nahrungsmitteln aus der 

Region. Riki Scholler trug wesentlich zur Entstehung des 

neuen Urnenhaines bei, Reinhard Aigner stand ihr 

unterstützend zur Seite. Martina Wadl bringt sich für die 

regionale Wirtschaft und den Sozialbereich ein. Dies sind nur 

einige der vielen Themen, für die sich die Volkspartei 

Amstetten erfolgreich einsetzt.

Darum ersuche ich Sie um Ihr Vertrauen und Ihre Stimme für 

Vizebürgermeister Dieter Funke und sein Team, denn wir 

haben noch viel für unsere gemeinsame Heimatstadt 

Amstetten vor.

Ihr

Anton Geister

Gemeindeparteiobmann

volkspartei
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Liebe Amstettnerinnen 
und Amstettner!
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AmPunkt: Du trittst für die Volkspartei Amstetten am 25. 

Jänner als Spitzenkandidat an. Um was geht es für dich bei 

dieser Wahl?

Dieter Funke: Es geht um Viel – es geht um die Zukunft 

unserer Heimatgemeinde! Amstetten kommt Dank seiner 

starken Wirtschaftsbetriebe eine Sonderstellung unter den 

Städten Niederösterreichs zu. Die Abgaben der Unter-

nehmen und Investitionen der Stadtgemeinde in Zukunfts-

projekte bilden die Basis für die erfolgreiche Entwicklung. 

Jedoch - Amstetten kann mehr! Dies beweist auch die von 

mir eingeführte Amstettner-Bürgerhotline. Innerhalb eines 

Jahres kamen fast 600 Rückmeldungen aus der Be-

völkerung. Es zeigt sich ein Potenzial, das bis dato durch die 

Bürgermeisterinnenpartei nicht ausgeschöpft wurde - 

nämlich die Partnerschaft mit dem Bürger. Es gilt die 

Bevölkerung stärker einzubinden und daher werden wir 

auch nach der Wahl diese Zusammenarbeit verstärkt 

suchen.

AmPunkt: Ein interessanter Ansatz! Als Vizebürgermeister 

und Unternehmer liegt dir aber auch die Zentrumsent-

wicklung besonders am Herzen. Welche Ziele verfolgst du 

bei der Belebung des Zentrums von Amstetten und der 

Ortsteile?

Dieter Funke: Ich sehe eine große Chance in den Gebäuden 

vor Ort selbst. Wenn wir uns die Bebauungshöhe in 

Amstetten ansehen, so stellen wir große Unterschiede fest. 

Wenn es der Gemeinde gelingt, den Hausbesitzern einen 

Anreiz über den Bebauungsplan zu geben, ihre Gebäude zu 

erweitern, neue Stockwerke aufzusetzen und zu sanieren, 

dann kann neuer qualitativer Wohn- und Arbeitsraum in 

Toplagen entstehen! Neue Wohnungen bedeuten auch 

mehr Menschen, die Lebensmittel, Gewand, Elektroartikel 

und eine entsprechende Gastronomie brauchen. Es kann 

somit die Binnennachfrage in den Zentren langfristig 

angekurbelt werden. Dies führt mittelfristig zur Ansiedlung 

neuer Geschäfte und somit zum Entstehen neuer 

Arbeitsplätze.

AmPunkt: Menschen brauchen Sicherheit! Du trittst bereits 

seit längerem für mehr Sicherheit in Amstetten ein. Was 

forderst du hier?

Dieter Funke: Ich sehe eine klare Chance in der Aufwertung 

der Stadtpolizei Amstetten. Die dortigen Beamten müssten 

dringend von Büroarbeiten entlastet werden, denn nicht 

das Ausfüllen von Formularen im Amt, sondern der Beamte 

auf der Straße sorgt für die Sicherheit unserer Bevölkerung! 

Ich kann mir dazu gut vorstellen, auch weitere Stadtpoli-

zisten einzustellen. Weiters bin ich im regelmäßigen Kontakt 

mit den Dienststellen der Bundespolizei in Amstetten, zu 

denen ich eine gute Gesprächsbasis habe. Hier wird der 

Austausch von Informationen gepflegt und Bürgeranliegen 

direkt den zuständigen Beamten übermittelt.

Den Menschen verpflichtet!

AmPunkt: Für die Zukunft ist auch ein qualitativ hoch-

wertiges Schulangebot nötig. Wie sieht es hier aus?

Dieter Funke: Mit dem Neubau des Schulviertels in 

Amstetten, bei dem ich entscheidend mitarbeiten konnte, 

haben wir einen wichtige Schritt gesetzt. Wir dürfen jedoch 

nicht unsere anderen Ortsteile vergessen, die oft von der 

Bürgermeisterpartei vernachlässigt werden. Ich konnte 

durch Verhandlungen mit dem Land schon einige Male 

verhindern, dass Schüler aus Ulmerfeld-Hausmening-

Neufurth zu Pendlern wurden. Schule vor Ort bedeutet 

regionale Identität, Verbundenheit mit der Heimat und ein 

soziales Umfeld. Auch wenn einzelne Schulen sinkende 

Schülerzahlen aufweisen, so steht für mich kein Standort in 

Frage. Vielmehr ist die Politik gefordert, durch geordneten 

Zuzug das Wachstum von Amstetten zu gewährleisten und 

damit auch die Notwendigkeit aller Schulstandorte außer 

Frage zu stellen.

Für dieses und viele weitere Projekte stehen wir als 

Volkspartei Amstetten ein. Die Zukunft von Amstetten und 

deren Menschen liegt uns am Herzen! Es ist unsere Heimat, 

der Ort wo wir arbeiten, unsere Kinder großziehen, leben 

und alt werden möchten. Dafür arbeiten wir gerne! Mein 

Team und ich ersuchen daher am 25. Jänner um das 

Vertrauen für die kommenden Jahre mit Ihrer persönlichen 

Stimme! Wir werden diesen Auftrag mit unermüdlichem  

Einsatz und großem Herzen sehr gerne erfüllen!

AmPunkt: Danke für das Gespräch und weiterhin viel Erfolg 

bei deiner Arbeit für Amstetten!
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Andreas Gruber
Angestellter

Anton Geister
Landesbeamter

Johann Ebner
Landwirt

Markus Brandstetter
Landesbediensteter

Claudia Marksteiner
Landwirtin

Martina Wadl
Modistenmeisterin

Michael Hofer
Dipl.Psych.Gesundheitspfleger

Reinhard Aigner
Landesbeamter

Georg Riedler
Student

Sabine Hintersteiner
Verkäuferin

Kerstin Scheck-
Gumpenberger
Angestellte

Gertraud Bavorovsky
Pensionistin

Manuel Scherscher
Jurist

Andreas Friedl
Malermeister

Karl Bierampel
Fachlehrer

Patricia Marksteiner
Bürofachkraft

Reinhard Tober
Glasermeister

Andrea Hausleitner
Dipl. Krankenpflegerin

Ibrila Tatarevic
Studentin

Josef Eblinger
Landwirt

Andrea Schindlegger Ewald Übellacker
Schulleiter

Anton Danzer
Arzt Landesbeamtin

Dieter Funke
Unternehmer

Friederike Scholler
Werbegrafikerin

Die Vielfalt der Volkspartei Amstetten
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Carola Spreitzer
Sozialpädagogin

Christoph Kalteis
Angestellter

Friedrich Aichberger
Rauchfangkehrermeister

Johann Schnadt
Straßenwärter

Ingrid Horvatits
Angestellte

Peter Horvatits
Einkaufsleiter

Christine Schmutz
Volksschuldirektorin

Walter Pirringer
Landesbediensteter

Johann Höglinger
Tapezieremeister

Andreas Meinl
Fachlehrer

Dietmar Mach
Selbständig

Daniela Mock
Beamtin

Christian Scheidl
Angestellter

Raimund Schwaigerlehner
Polizeibeamter

Michael Wagenhofer
Landwirt

Christoph Wolfram
Kinderarzt

Tina Wadl
Schülerin

Valentin Beham
Maschinenfertigungstechniker

Verena Leichtfried
Zahntechn. Assistentin

Matthias Edlinger
Praktikant med. Masseur

Michaela Gruber
Pharm.kaufm.Angestellte

Ingeborg Haiden
Landwirtin

Johann Hochholzer
Pensionist

Helga Windgassen
Pensionistin

Marion Holler
Bankangestellte

Die Vielfalt der Volkspartei Amstetten
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Ihre Kandidaten nah bei Ihnen

Dieter Funke, Friederike Scholler, Andreas Gruber, Markus Brandstetter, 
Michael Hofer, Reinhard Aigner, Georg Riedler, Sabine Hintersteiner, 
Gertraud Bavorovsky, Andreas Friedl, Andrea Hausleitner, Anton Danzer, 
Andrea Schindlegger, Ibrila Tatarevic, Ingeborg Haiden, Johann Schnadt, 
DietmarMach, Claudia Kogler, Konrad Hackl, Martina Ziervogl, 
Herbert Krenn, Walter Pirringer, Elisabeth Benischek,  Karl Ettlinger, 
Richard Riedl-Andrae, Matthias Sonnleitner, Michaela Gruber, 
Stephan Maurer, Johann Brandstetter, Manfred Ertl, Rosa Atschreiter, 
Gunther Panowitz, Christian Scheidl, Georg Bruckner, Martin Brandhofer, 
Christoph Wolfram,Christine Schmutz, Daniela Mock, Christian Feldhofer

Claudia Marksteiner, Manuel Scherscher, Patricia Marksteiner, 
Ewald Übellacker, Christine Winninger, Helmut Winninger, Monika Schmid, 
Anton Aichberger, Franz Buchmeier, Roland Dobrovits, Alois Gschossmann, 
Peter Horvatits, Karin Übellacker, Ingrid Horvatits

Johann Ebner, Josef Eblinger, Karl Schuller, Daniel Zarl, Leopold Berger, 
Hermann Feigl, Johannes Zarl, Markus Nadlinger

AMSTETTEN

MAUER-GREINSFURTH

PREINSBACH

ULMERFELD-HAUSMENING-NEUFURTH
Anton Geister, Martina Wadl, Kerstin Scheck-Gumpenberger, 
Karl Bierampel, Reinhard Tober, Helga Windgassen, 
Valentin Beham, Michael Wagenhofer, Marion Holler, 
Verena Leichtfried, Tina Wadl, Karl Kickinger, 
Matthias Edlinger, Carola Spreitzer, Christoph Kalteis, 
Friedrich Aichberger, Andreas Meinl, 
Johannes Höglinger, Raimund Schwaigerlehner, 
Johann Hochholzer, Christiana Scheck
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Der Mensch zuerst -
      gemeinsam Zukunft gestalten -
                      Lebensqualität sichern

         Arbeitsplätze sichern - Wirtschaftsstandort ausbauen

Amstetten energieautark machen

Betreubares Wohnen und 
barrierefreie Seniorenwohnungen schaffen

Breitbandoffensive vorantreiben

Familien nachhaltig fördern und unterstützen

Gestalten statt verwalten 
im Rathaus und in der Gemeindepolitik

Innenstadt beleben - Nahversorgung gewährleisten

Jugendarbeit in den Vereinen verstärken 

Leistbares Wohnen für junge Menschen

Mehr Stadtpolizei für mehr Sicherheit

Moderne Veranstaltungsräume in den Ortsteilen

Ortskerne aktiv stärken und beleben 

Öffentlicher Verkehr in den Ortsteilen

Politik mit den Menschen für die Menschen 

Schulstandorte sichern

Sozial benachteiligte Menschen aktiv unterstützen

Wohnraum in den Zentren fördern
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So wählen Sie Ihren

Liste 2

Volkspartei

Amstetten

ÖVP

Nutzen Sie das Recht zu wählen.

Sie haben die Möglichkeit, direkt 

und ganz persönlich zu wählen.

Mit Ihrer Vorzugsstimme
für Ihren Kandidaten.
Tragen Sie den Namen Ihres 
Kandidaten im Feld für 
Vorzugstimmen handschriftlich 
ein oder verwenden Sie den 
persönlichen Stimmzettel.

.

Kandidaten für 
Amstetten.

Bitte stecken Sie diesen persönlichen Stimmzettel bei der Gemeinderatswahl am
25.1. 2015 ins Wahlkuvert. Danke.

STIMMZETTEL
(ersetzt den amtlichen Stimmzettel)

Dieter Funke
1967

Gemeinde 
Wahlen
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